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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Jahr ist vorangeschritten. Die dunkle und kalte Jahreszeit hat begonnen. Auch unser Großprojekt, der Ausbau der 
Ortsdurchfahrt roßbach ist vorangekommen. Wir können mit dem erreichten zwischenstand mehr als zufrieden sein. 
Viele von Ihnen haben die Verbindungstraße zwischen der Straße Am krummerich und dem Maigraben genutzt um die 
offizielle Umleitungsstrecke über Sulzbach kleinwallstadt und hausen abzukürzen.
Nun zum Ende des Jahres wird es aber leider notwendig sein, je nach Witterung, Frost und Schneedecke, diese Verbin-
dungsstraße zeitweise zu sperren. Die Verwaltung hat entschieden, sich die Bedingungen vor Ort anzuschauen und wenn 
notwendig, die Durchfahrt zu sperren. Wir werden versuchen Sie so gut wie möglich über die Internetseite der Gemeinde 
Leidersbach und die sozialen Medien tagesaktuell zu informieren.

Ich bitte um Ihr Verständnis zu dieser Maßnahme, aber ich denke wir sind uns einig, Sicherheit geht vor.

Michael Schüßler, 1. Bürgermeister

  

Lebenskunst
Der zu bleiben, der man ist,

zumindest ungefähr,
um ein bisschen das zu werden,
was man gerne wär.
zukunftshungrig vorwärts blicken,
Altes überwinden,

sich mit seinen kleinen Träumen
immer neu erfinden.

Jörn heller
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Ortsübliche Bekanntmachung des 
Aufstellungsbeschlusses für die 
Änderung des Bebauungsplans 
„kITA Brunnenfeld“ gemäß  
§ 2 Abs. 1 S. 2 BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Leiders-
bach hat in öffentlicher Sitzung am 12.10. 
2021 die Änderung des Bebauungsplanes 
„KITA Brunnenfeld“ gemäß § 2 Abs. 1 BauGB 
beschlossen.

Lageplan mit Geltungsbereich vom 12.10.2021
Der Lageplan vom 12.10.2021 mit Abgren-
zung des räumlichen Geltungsbereichs des 
Bebauungsplanes ist Bestandteil des Be-
schlusses.
Der räumliche Geltungsbereich des aufzu-
stellenden Bebauungsplanes kann im Rat-
haus der Gemeindeverwaltung, Zimmer 7, 
Hr. Süß, Hauptstr. 123, Gemeinde Leiders-
bach, während der Dienstzeiten (Montag 
bis Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr und 
Mittwoch von 14:00 bis 18:00 Uhr) und auf 
der Internetseite der Gemeinde unter htt-
ps://www.leidersbach.de/unsere-Gemein-
de/bauen-wohnen/bauleitplanung einge-
sehen werden.
Der Bebauungsplan wird im beschleunig-
ten Bauleitplanverfahren nach § 13 a BauGB 
aufgestellt.
Grund für die Bebauungsplanänderung ist, 
dass im Verfahrensgebiet die Errichtung 
von Stell- und Lagerflächen ermöglicht wer-
den soll.
Leidersbach, 3.12.2021
Michael Schüßler, 1. Bürgermeister

Ortsübliche Bekanntmachung des 
Aufstellungsbeschlusses für die 
Änderung des Bebauungsplanes 
„Nördlich der Bergstraße“ gemäß 
§ 2 Abs. 1 S. 2 BauGB.
Der Gemeinderat der Gemeinde Leiders-
bach hat in öffentlicher Sitzung am 
12.10.2021 die Änderung des Bebauungs-
planes „Nördlich der Bergstraße“ gemäß § 
2 Abs. 1 BauGB beschlossen.

Lageplan mit Geltungsbereich vom 12.10.2021.
Der Lageplan vom 12.10.2021 mit Abgren-
zung des räumlichen Geltungsbereichs des 
Bebauungsplanes ist Bestandteil des Be-
schlusses.
Der räumliche Geltungsbereich des aufzu-
stellenden Bebauungsplanes kann im Rat-
haus der Gemeindeverwaltung, Zimmer 7, 
Hr. Süß, Hauptstr. 123, Gemeinde Leiders-
bach, während der Dienstzeiten (Montag 
bis Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr und 
Mittwoch von 14:00 bis 18:00 Uhr) und auf 
der Internetseite der Gemeinde unter htt-
ps://www.leidersbach.de/unsere-Gemein-
de/bauen-wohnen/bauleitplanung einge-
sehen werden.
Der Bebauungsplan wird im beschleunig-
ten Bauleitplanverfahren nach § 13 a BauGB 
aufgestellt.
Grund für die Bebauungsplanänderung ist, 
dass zukünftig aller Dachformen sowie 
Dachneigung von 0° bis 42° zugelassen 
werden sollen.
Leidersbach, 3.12.2021
Michael Schüßler, 1. Bürgermeister

Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, 07.12.2021 um 19:30 Uhr 
findet eine öffentliche Sitzung statt.
Gremien: Gemeinderat Leidersbach
Ort/Raum: Pfarrheim Roßbach
Tagesordnung der öffentlichen Sitzung
1.  Berufung und Vereidigung der Listen-

nachfolger
2.  Vorstellung Räuberland
3.  Tempo 30 auf der Kreisstraße - Beratung 

und ggf. Beschlussfassung über das wei-
tere Vorgehen

4.  ILE Kommunale Allianz Spessartkraft - 
Ergebnisse der Evaluierung

5.  Erstellung eines Hochwasseraudits - Ein-
stieg und Förderantrag

6.  Errichtung von E-Ladesäulen über das 
Förderprogramm Ladeinfrastruktur vor 
Ort

7.  Neuaufstellung des Bebauungsplanes 
„Zwischen Hauptstraße und Hintere Dorf-
straße - Nördlicher Teil“ des Marktes 
Sulzbach a. Main; Beteiligung der Behör-
den und sonstiger Träger öffentlicher 
Belange

8.  1.  Änderung des Bebauungsplanes „KITA 
Brunnenfeld“ - Billigungsbeschluss 
und Beschluss über die Beteiligung 
der Öffentlichkeit sowie der Träger öf-
fentlicher Belange und sonstigen Be-
hörden

9.  1.  Änderung des Bebauungsplanes „Nörd-
lich der Bergstraße“ - Billigungsbe-
schluss und Beschluss über die Be-
teiligung der Öffentlichkeit sowie der 
Träger öffentlicher Belange und sons-
tigen Behörden.

10.   Anfragen
Weitere Tagesordnungspunkte werden in 
der Einladung bekannt gegeben.
Im Anschluss an die öffentliche Sitzung 
berät der Gemeinderat nichtöffentlich.
Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht.

Fahren Sie mit dem Bus innerhalb von Leidersbach
Tageskarte Erwachsene 2,00 EUR Einzelkarte Erwachsene 1,00 EUR
Tageskarte Kinder 1,00 EUR Einzelkarte Kinder 0,50 EUR

AMTLIchE BEkANNTMAchUNGEN
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Terminvereinbarungen im rathaus
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation wird auch die Rathausverwaltung die persönlichen Kontakte auf das unbedingt erforder-
liche Maß reduzieren. Aus diesem Grunde sind persönliche Termine nur in Angelegenheiten möglich, die zwingend erforderlich und 
unaufschiebbar sind.
Vorab ist eine telefonische Terminvereinbarung erforderlich, Tel. 06028/9741-0 (Zentrale).
Gerne stehen wir Ihnen zu den üblichen Öffnungszeiten postalisch, telefonisch oder online zur Verfügung.
Vielen Dank für Ihr Verständnis in dieser außergewöhnlichen Zeit.
Ihre Gemeindeverwaltung.

% 112
wenn‘s brennt!
Meldung: wo? was?
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AUS DEM rAThAUS

Abfallwirtschaft
Die Tonnen müssen am Abfuhrtag um
6 Uhr bereitgestellt sein.
Sollten die Mülltonnen etc. nicht abgefah-
ren werden, bitte die Angelegenheit telefo-
nisch mit der Servicestelle (Tel.: 0800-
0412412) klären.
Freitag, 03. Dezember 2021
graue Mülltonne (restmüll)
Vorschau: Freitag, 10. Dezember 2021
braune Mülltonne (Biotonne)
blaue Mülltonne (Papier)

INFOS AUS VErWALTUNG 
UND BAUhOF

Verloren / gefunden
Im OT Roßbach wurde ein verletzter schwar-
zer Kater gefunden. Wer das Tier vermisst, 
möchte bitte folgenden Kontakt aufneh-
men: Aktion-Sorgenkatzen e.V.
Kolpingstr. 12, 63849 Leidersbach,
Mobil 01749673202

ENErGIESPArTIPP DEr 
WOchE

Das heizen eines heruntergekühlten rau-
mes durch hohe Temperaturen hat keinen 
wesentlichen zeitvorteil. Er wird also nicht 
wesentlich schneller warm, wenn Sie die 
Heizung bis auf die maximale Stufe auf-
drehen. Dies erhöht nur den Heizverbrauch.

STANDESAMTLIchE 
NAchrIchTEN

Ihre Eheschließung haben für den 
10.12.2021 angemeldet:
Daniel Kreutzer und Nicole Tschammer, 
beide wohnhaft in Leidersbach

Öffnungszeiten des Landratsamtes
Miltenberg mit Dienststelle Obernburg
Montag und Dienstag  8.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 13.00 Uhr
Telefon: 09371/501-0 (Zentrale)
Telefax: 09371/501- 79270
E-Mail: info@lra-mil.de
Internet: www.landkreis-miltenberg.de
Gesundheitsamt  
LRA Miltenberg 09371 / 501-523
Corona-Hotline  
Bürgertelefon 09371 / 501-700

Ankündigung von Manöver und 
anderen Übungen der Bundes-
wehr am 06.12. – 09.12.2021;  
Truppenübung, bei der Teile 
unserer Gemeinde betroffen sind.
Begrenzungspunkte des Übungsraumes:
betroffene Landkreise:
Main Kinzig, Main-Spessart, Aschaffenburg, 
Miltenberg
Die Bevölkerung wird gebeten, sich von den 
Einrichtungen der übenden Truppen fern-
zuhalten. Auf die Gefahren, die von liegen-
gebliebenen militärischen Sprengmitteln 
(Feldmunition und dergl.) ausgehen und 
auf die Strafbestimmungen wird besonders 
hingewiesen.
Auch die Jagdausübungsberechtigten wer-
den darüber informiert.

NAchrIchTEN ANDErEr 
STELLEN UND BEhÖrDEN

Unternehmersprechtag in der 
zENTEc Gmbh, Großwallstadt
Unterstützung für 
Existenzgründer und 
den Mittelstand
Jeden 3. Mittwoch im 
Monat bieten ehemalige Wirt-
schaftsexperten Existenzgrün-
dern und mittelständischen Un-
ternehmen honorarfreie Beratung an. Zu 
den Beratungsschwerpunkten zählen u. a.: 
Planung- und Finanzierung, Rechnungswe-
sen, Optimierung von Organisationsabläu-
fen, Produktion, Vertrieb und Marketing so-

hinweise zum Winterdienst
In Kürze wird sicherlich auch in unserer Region der Winter Ein-
zug halten. Wir möchten deshalb einige Informationen zum 

allgemeinen Ablauf des Winterdienstes und zu den Räum- und Streupflichten der 
Anlieger geben.
Die Firma Helmut Rüth hat den Winterdienst für die Gemeinde Leidersbach über-
nommen. Da nicht überall gleichzeitig gestreut und geräumt werden kann, sind im 
Streuplan die einzelnen Straßen – den gesetzlichen Vorgaben entsprechend – ge-
mäß den Gefahrenstufen, der Verkehrsbedeutung bzw. der Gefährlichkeit nach be-
rücksichtigt, wobei bei der Festlegung der Routen zusammenhängende Fahrstre-
cken anzustreben sind. Vorrangig sind Haupt- und Durchgangsstraßen, Steigun-
gen und Busstrecken zu streuen und zu räumen. Nach vorhandener Kapazität er-
folgt dann der Winterdienst auf den Nebenstrecken.
Leider stehen die Fahrer der Streufahrzeuge aber auch die Mitarbeiter des gemeind-
lichen Bauhofes jedes Jahr vor dem Problem, dass parkende Fahrzeuge den Win-
terdienst erheblich behindern. Vor allem wegen Fahrzeugen, die in schmalen 
Straßen oder unzulässiger Weise an Wendeplätzen am Ende von Straßen abgestellt 
werden, gibt es oftmals kein Durchkommen. Solche Straßen müssen dann notge-
drungen ungeräumt bleiben.
Deshalb unsere Bitte an die Autofahrer: Parken Sie bei anstehenden Schneefällen 
bitte möglichst nicht auf öffentlichen Verkehrsflächen, sondern auf Ihrem Privat-
grund. Ist ein Parken auf der Straße unumgänglich, achten Sie bitte darauf, dass 
dies nicht im Einmündungs- oder kreuzungsbereich von anderen Straßen ist und 
eine Mindestbreite von 3 m für die räumfahrzeuge zur Verfügung steht.
Das räumen und Streuen der Gehwege bzw. bei Straßen ohne Gehwege eines Sei-
tenstreifens ist Aufgabe des jeweiligen Anliegers (sog. räum- und Streupflicht). 
Die Sicherungsfläche ist an Werktagen ab 7 Uhr und an Sonn- und Feiertagen ab 
8 Uhr von Schnee zu räumen und bei Schnee-, Reif- und Eisglätte mit geeigneten 
abstumpfenden Mitteln (z.B. Sand, Splitt), nicht jedoch mit Tausalz oder ätzenden 
Mittel zu bestreuen oder das Eis zu beseitigen. Bei besonderer Glättegefahr (z.B. 
an Treppen oder starken Steigungen) ist das Streuen von Tausalz zulässig. Die Si-
cherungsmaßnahmen sind bis 20 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung 
von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz erforderlich ist. In die-
sem Zusammenhang appellieren wir an die Grundstückseigentümer und Nutzungs-
berechtigten, keinen Schnee auf die Fahrbahn zu werfen.
Um weiteren Missverständnissen vorzubeugen, weisen wir darauf hin, dass das 
im Ortsbereich vornehmlich an Steigungsabschnitten in Behältern befindliche 
Streugut ausschließlich zum Streuen der jeweiligen Steigung genutzt werden darf. 
Eine Nutzung für private Zwecke ist nicht zulässig.
Die Mitarbeiter der Gemeinde und der Fa. Rüth sind gerne für Sie im Einsatz, da-
mit Sie im Winter gut und sicher auf unseren Straßen unterwegs sind. Bitte haben 
Sie jedoch Verständnis, dass nicht im ganzen Ort sofort gestreut und geräumt wer-
den kann und besonders bei extremen Witterungsverhältnissen Engpässe entste-
hen, die ein wenig Geduld erfordern.
Die Gemeinde Leidersbach ist ständig bemüht, den Winterdienst nach den tatsäch-
lichen örtlichen Verhältnissen und Bedürfnissen bestmöglich zu organisieren.
Bitte helfen Sie mit und räumen und streuen Sie auch Ihren Teil der öffentlichen 
Verkehrsfläche. Dies kommt allen Bürgerinnen und Bürgern zu Gute.
Herzlichen Dank dafür im Voraus!
Ihre Gemeindeverwaltung
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wie Personalwesen, Aus- und Weiterbil-
dung. Auch die Existenzsicherung und die 
Unternehmensnachfolge sind Themen der 
Sprechtage.
Die jeweils 45-minütigen Beratungsgesprä-
che finden im Zeitraum von 09:00 bis 12:00 
Uhr statt.
Nächster Termin ist am 15.12.2021 in der 
zENTEc in Großwallstadt. Bitte beachten 
Sie das für diesen Termin die 3G-regel gilt 
und halten entsprechende Nachweise bereit.
Anmeldung auf der Webseite der ZENTEC 
GmbH unter www.zentec.de
kontakt: Vanessa Scheyk
Telefon: 06022 / 26 -1110
anmeldung@zentec.de
Anmeldeschluss ist am 13.12.2021.
Weitere Informationen über die ehemali-
gen Wirtschaftsexperten der AKTIVSENIO-
REN BAYERN e.V. erhalten Sie unter
www.aktivsenioren.de.
Sie erreichen die Aktivsenioren hier vor Ort 
auch direkt telefonisch unter
06021 / 900 92 88.

Agentur für Arbeit Aschaffenburg
Arbeitsagenturen führen 
2G-regel für persönliche 
Gespräche ein
Die Arbeitsagenturen bleiben auch in Zei-
ten hoher Infektionszahlen weiterhin ge-
öffnet. In den Häusern gelten zum Schutz 
der Kundinnen und Kunden und Kollegin-
nen und Kollegen die üblichen Hygiene- 
und Abstandsregeln.
Zusätzlich setzen die Arbeitsagenturen ab 
Donnerstag, 25. November 2021 bundes-
weit die 2G-Regel um. Für persönliche Ge-
spräche ist dann der Nachweis erforder-
lich, geimpft oder genesen zu sein. Es wird 
empfohlen, für diese persönlichen Gesprä-
che möglichst einen Termin zu  vereinbaren.
Kundinnen und Kunden, die nicht geimpft 
oder genesen sind oder keine Auskunft zu 
ihrem Status geben möchten, werden on-
line oder telefonisch beraten. Die persön-
liche Arbeitslosmeldung ist auch weiterhin 
für alle Kundinnen und Kunden möglich.
kundinnen und kunden können Anliegen 
online erledigen

Alle Kundinnen und Kunden können auch 
weiterhin viele Anliegen einfach und un-
kompliziert über die digitalen e-Services 
der BA oder telefonisch erledigen.
Ausführliche Informationen zu den e-Ser-
vices finden Sie unter folgendem Link:
https://www.arbeitsagentur.de/eservices
In den Arbeitsagenturen sind auch weiter-
hin Sonderrufnummern geschaltet.
Kundinnen und Kunden erreichen die Agen-
tur für Arbeit Aschaffenburg unter:
06021 390 111 für Arbeitnehmer
06021 390 575 für Arbeitgeber
06021 390 600 Kontakt zur Berufsberatung
Weitere Informationen finden Sie auf
www.arbeitsagentur.de

Vereinfachter zugang zur Grund-
sicherung wurde verlängert
Bundestag und Bundesrat haben den ver-
einfachten zugang zur Grundsicherung 
(Arbeitslosengeld II) bis zum 31. März 2022 
verlängert und am 23.11.2021 im Bundes-
gesetzblatt verkündet. Damit werden von 
den Jobcentern weiterhin die tatsächlichen 
kosten für Unterkunft und heizung über-
nommen und die Vermögensprüfung nur 
eingeschränkt durchgeführt.
Die Verlängerung des vereinfachten Zu-
gangs zur Grundsicherung ist Teil des „Ge-
setzes zur Änderung des Infektionsschutz-
gesetzes und weiterer Gesetze anlässlich 
der Aufhebung der Feststellung der epide-
mischen Lage von nationaler Tragweite“. 
Auch nach dem 31. Dezember 2021 findet 
nur eine eingeschränkte Vermögensprü-
fung statt. Die Kosten der Unterkunft wer-
den weiterhin in tatsächlicher Höhe aner-
kannt.
Die Sonderregelungen zum vereinfachten 
Zugang zur Grundsicherung gelten seit dem 
1. März 2020 und geben den Menschen die 
Garantie, dass das Existenzminium gesi-
chert wird, sie ihr gewohntes Umfeld nicht 
verlassen müssen und auch die Alterssi-
cherung erhalten bleibt.
Weitere Informationen zu den Leistungen 
der Grundsicherung finden Sie auf der
Internetseite der Arbeitsagentur:
https://www.arbeitsagentur.de/m/corona-
grundsicherung/

Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau
zuschuss zu Fahrsicherheitstrainings
Die Wetterbedingungen im Herbst und Win-
ter erhöhen das Unfallrisiko im Straßenver-
kehr. Darum bietet die Landwirtschaftliche 
Berufsgenossenschaft (LBG) ihren Versi-
cherten einen Zuschuss zum Fahrsicher-
heitstraining an, wenn dieses nach den 
Richtlinien des Deutschen Verkehrssicher-
heitsrates e. V. (DVR) durchgeführt wird.
Vor allem bei landwirtschaftlichen Zugma-
schinen werden Geschwindigkeit, Beschleu-
nigungsleistung und Gespannlänge oft 
falsch eingeschätzt. Eine regennasse Fahr-
bahn und schlechte Sichtverhältnisse ma-
chen die Verkehrssituation noch unüber-
schaubarer. Auch wenn der Anteil landwirt-
schaftlicher Verkehrsteilnehmer gering ist, 
sind insbesondere Traktor-Anhänger-Ge-
spanne immer wieder in schwere Unfälle 
mit drastischen Folgen verwickelt.
Aus diesem Grund bietet die LBG Zuschüs-
se zu Fahrsicherheitstrainings an. Neben 
Teilnahmen mit Schleppern und LKW wer-
den auch solche mit Transportern, Motor-
rädern, PKW und auf Anfrage auch mit Spe-
zialmaschinen, zum Beispiel Erdbauma-
schinen, gefördert.
Wer Gefahren besser einschätzen kann und 
weiß, wie im Ernstfall zu reagieren ist, kann 
Unfälle leichter vermeiden. In Fahrsicher-
heitstrainings können die Teilnehmer bei 
simulierten Wetterbindungen üben, mit Eis, 
Schnee und Regen auf der Straße sicher 
umzugehen. Auch das richtige An- und Ab-
kuppeln von Gespannen sowie das Rangie-
ren mit den landwirtschaftlichen Maschi-
nen kann geübt und gefestigt werden.
Jeder Betrieb kann hierfür einmal jährlich 
einen Zuschuss beanspruchen. Dabei ist 
zu beachten: Die Kosten eines Trainings 
sind von den Betrieben komplett an den 
Veranstalter zu zahlen. Der Zuschuss wird 
von der LBG nur an den Mitgliedsbetrieb 
gezahlt. Die Trainings können je nach Fahr-
zeugart mit den Höchstbeträgen von 50 
bis 150 Euro gefördert werden.
Der Zuschuss kann unter Angabe der Teil-
nehmerzahl des Betriebes und dessen Mit-

Wussten Sie:
Gemeinde Volkersbrunn
Im Jahre 1884 erfasste die Gemeinde Volkersbrunn die Fläche 
der Schule, Schulgarten und Schulacker!
Schule, hausnr. 9 (Schule im Altort)
Schule + Lehrerwohnung 48 Dezimale
Schulgarten 6 Dezimale
Schulacker 201 Dezimale
Im Jahre 1917 erfasste die Gemeinde Volkersbrunn alle Besit-
zungen der Gemeinde.
Schule, hausnr. 35 ½ (neue Schule 1910 gebaut, laut dieser 
Aufzeichnung 1911 bezogen!)
Schule + Lehrerwohnung 0,148 ha+ 436 Dezimale
   + Garten + Acker
kirche St. rochus
Kirche (Gebäude) 0,012 ha + 36 Dezimale
Grasgarten um die Kirche 0,039 ha + 115 Dezimale
Gemeindebesitz
I.) Feld, Wald etc.: 175 Tagwerk 535 Dezimale

II.) Ortsstraße: 0 Tagwerk 681 Dezimale
III.) Gemeindewege: 0 Tagwerk 1.078 Dezimale
IV.) Feld- + Holzwege: 0 Tagwerk 501 Dezimale
V.) Fußwege: 0 Tagwerk 36 Dezimale
VI.) Bäche: 0 Tagwerk 27 Dezimale
VII.) Gräben: 0 Tagwerk 130 Dezimale
Das ergab einen Besitz der
  Gemeinde: 175 Tagwerk + 2.988 Dezimale
175 Tagwerk = ca 58 ha
2.988 Dezimale = 29,88 Tagwerk = knapp 1ha
Die Gemeinde Volkersbrunn hatte einen Besitz von knapp 60 ha!

Erklärung
1 ha = 10.000 qm= 100 Ar
1 ar = 100 qm
1 Tagwerk = 34 ar = 3.400 qm
1 Tagwerk = 100 Dezimale
1 Dezimal = 34 qm
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Aktuelle Informationen zur Geflügelpest in 
Bayern sind auf der Seite des Landesamts 
für Gesundheit und Lebensmittelsicherheit 
(www.lgl.bayern.de) unter dem Stichwort 
„Geflügelpest“ verfügbar.

Wieder da! Apfelsecco aus dem 
Schullandheim hobbach
Neue Ernte des „Schullandheimer“
Das Schullandheim Hobbach ist von der 
Corona-Pandemie weiterhin betroffen. Zwar 
stiegen erfreulicherweise die Buchungs-
zahlen in den Monaten seit Sommer wie-
der an und brachten Leben ins Schulland-
heim – allerdings lagen diese aber noch 
unter dem Vor-Corona-Niveau. Seit kurzem 
führt jedoch die aktuelle Entwicklung der 
Infektionszahlen und eine erneute Empfeh-
lung des Kultusministeriums, Schulfahrten 
abzusagen, zu einem Defacto-Lockdown. 
Bis zum Jahresende sind alle Aufenthalte 
abgesagt. Erste Stornierungen für den Jah-
resanfang sind bereits eingegangen.
Angesichts dieser Entwicklung und auf-
grund des großen Zuspruchs im letzten 
Jahr haben sich die Verantwortlichen im 
Schullandheim entschlossen, auch in die-
sem Jahr wieder einen eigenen Apfelsec-
co von heimischen Streuobstwiesen anzu-
bieten. „Mit dem ‚Schullandheimer‘ möch-
ten wir erneut Corona trotzen und zeigen, 
dass die Pandemie Hobbach zwar stark zu-
setzt, das Schullandheim aber weiterhin 
kreativ ist, Corona überleben und auch in 
Zukunft wertvolle pädagogische Arbeit leis-
ten wird“, erklären Barbara Vormwald, Lei-
terin des TeamParks und Hermann Bürgin, 
Leiter des Roland-Eller-Umweltzentrums. 
Beide sind für die pädagogische Arbeit im 
Schullandheim verantwortlich und betreu-
en bzw. organisieren die Angebote für Schul-
klassen. Die Äpfel stammen in diesem Jahr 
von Streuobstwiesen bei Mönchberg und 
Röllbach. Die Mischung alter regionaler Ap-
felsorten verleiht diesem Obstwein ein ganz 
besonders fruchtiges und feinperliges Aro-
ma.
Das Schullandheim wird von der gemein-
nützigen Schullandheim Hobbach-Bauers-
berg gGmbH eigenwirtschaftlich betrieben. 
In der Pandemie konnten gravierende De-
fizite bislang mit Fördermitteln von Bund 
und Land sowie mit Kurzarbeit vermieden 
werden. Es gab und gibt aber keine dauer-
hafte öffentliche Förderung für die fast seit 
40 Jahren bestehende Bildungseinrichtung. 
Die Einnahmen aus dem Secco-Verkauf 
werden für den Erhalt und die Verbesse-
rung der pädagogischen Arbeit verwendet.
Bestellungen sind möglich per Mail unter 
secco@schullandheim-hobbach.de oder 
telefonisch unter 09374 9711-11 bzw. -18.
Eine Flasche kostet 10,- Euro zzgl. Versand. 
Abholung vor Ort ist möglich. Verkauf nur 
solange Vorrat reicht.

„SPrUch DEr WOchE“

„Einen Engel erkennt man erst, wenn er 
vorübergegangen ist.“

(Jüdisches Sprichwort)

tionen, so auch in der christlichen, spielt 
die Erfahrung der Einheit eine besondere 
Rolle.
Davon ausgehend stellt der Vortrag dies 
exemplarisch am Leitmotiv der Bekennt-
nisse dar, die der unlängst verstorbene 
ZEN-Meister Willigis Jäger (OSB) formu-
liert hat: Aus der Perspektive dieser mys-
tischen Einheitserfahrung sind wir dem-
nach weniger Menschen, die eine spiritu-
elle Erfahrung machen, denn spirituelle We-
sen, die eine menschliche Erfahrung ma-
chen.
Wie immer ist im Anschluss an den Vor-
trag Zeit zum Austausch, für Rückmeldun-
gen und Gespräch. Der Abend findet sei-
nen Ausklang in einer Agapefeier.
Referent: Sven Joachim Haack, ev. Pfarrer, 
Kontemplationslehrer und Klinikseelsorger
Nähere Informationen und Anmeldung:
www.bildung.schmerlenbach.de
Schmerlenbach – Tagungszentrum des 
Bistums Würzburg, Schmerlenbacher Str. 
8, 63768 Hösbach, Tel. 06021 63020, Fax: 
630280, mail: forum@schmerlenbach.de

Erneutes Auftreten von Geflügel-
pest in Deutschland
Wie schon im letzten Win-
ter wurden jetzt wieder ers-
te Fälle von Geflügelpest (aviäres Influen-
zavirus H5N1) in Deutschland festgestellt. 
In Bayern waren bisher nur einzelne Wild-
vögel betroffen, es wird jedoch eine dyna-
mische Entwicklung des Seuchengesche-
hens erwartet. Das Friedrich Löffler Insti-
tut stuft das Risiko der Ausbreitung in der 
Wildvogelpopulation und den Eintrag in 
Hausgeflügelbestände als hoch ein. Der-
zeit noch in Bayern eintreffende Zugvögel 
erhöhen das Risiko eines Eintrags in hiesi-
ge Wildvogelbestände. Erfahrungsgemäß 
wird bei Einsetzen der ersten Kälteperio-
den, wenn sich die Wasservögel in Ufernä-
he in großen Truppen sammeln, die Aus-
breitung steigen.
Geflügelhalter (auch Hobbyhalter) werden 
daher jetzt schon gebeten, ihre Biosicher-
heitsmaßnahmen zu überprüfen und gege-
benenfalls zu verbessern. Dazu zählt be-
sonders, dass Geflügelhaltungen nicht von 
fremden Personen betreten werden kön-
nen, die Haltungen nur mit betriebseigener 
Kleidung betreten werden, das Geflügel 
nicht entweichen kann, Kontakt zu Wildvö-
geln möglichst unterbunden wird, Futter 
und Einstreu wildvogelsicher zu lagern sind 
und konsequente Schadnagerbekämpfung 
erfolgt.
Darüber hinaus wird gerade Hobbyhaltern 
dringend empfohlen, sich bereits jetzt auf 
eine mögliche Aufstallungspflicht vorzu-
bereiten.
Um im Fall eines Tierseuchenausbruchs 
schnell und effektiv handeln zu können, ist 
gemäß Viehverkehrsverordnung jeder Hal-
ter von Hühnern, Enten, Gänsen, Fasanen, 
Perlhühnern, Rebhühnern, Tauben, Trut-
hühnern, Wachteln oder Laufvögeln unab-
hängig von der Größe des Bestandes ver-
pflichtet, seinen Betrieb vor Beginn der Tä-
tigkeit der zuständigen Behörde (MIL: 
vetamt@lra-mil.de, Tel. 09371 501532) zu 
melden. Dies gilt auch für Kleinst- und Hob-
bybestände an Nutzgeflügel.

gliedsnummer sowie der Fahrzeugart und 
des Programms des Anbieters formlos per 
Fax an 0561 785-219068 oder per E-Mail 
an foerderung_praevention@svlfg.de be-
antragt werden.
Auf der Internetseite www.dvr.de/praeven-
tion/trainings/anbieter-von-sicherheitstrai-
nings sind die Trainingsplätze nach den 
DVR-Richtlinien zu finden. Unter www.sv-
lfg.de/unfallfrei-unterwegs-mit-landwirt-
schaftlichen-fahrzeugen bietet die SVLFG 
weitere Tipps zur Sicherheit im Straßen-
verkehr an.

Schmerlenbach – Tagungszentrum des 
Bistums Würzburg
Bitte beachten Sie, dass zu allen Veranstal-
tungen eine vorherige Anmeldung erforder-
lich ist und die 2-G-Regel gilt.
Bitte informieren Sie sich auch auf unse-
rer Homepage, über aktuelle Angebote. Sie 
sind nach Schmerlenbach eingeladen, um 
vom Alltag Abstand zu gewinnen und auf 
ganz unterschiedliche Weise Inspiration 
und Lebenskraft zu tanken.
Di. 07.12.2021
Beginn 19:00 Uhr, Ende 21:00 Uhr
Wer innehält, hält das Innere – Einführung 
und Einübung in die kontemplation
Die Grundübung der Kontemplation als 
christlicher mystischer Weg ist das Verwei-
len in der Fülle des Augenblicks, das stän-
dige und geduldige Loslassen aller Gedan-
ken und Vorstellungen und das vertrauens-
volle Sich-Einlassen auf den eigenen We-
sensgrund. Zentrales Element der Kontem-
plation ist das Sitzen in Stille. In Verbin-
dung mit dem Atem kehren wir uns immer 
wieder von außen nach innen. Das stille 
Sitzen wird durch achtsames Gehen und 
Körperübungen begleitet.
Sitzkissen und Hocker sind vorhanden.
Referentin: Petra Speth, Audiotherapeutin 
(DSB) und Kontemplationslehrerin (Wohn-
raum des Göttlichen)
So. 12.12.2021
Beginn 14:00 Uhr, Ende 18:00 Uhr
kontemplation
Ein Einführungsworkshop in die Grundlagen 
der kontemplativen Praxis
Nach einer Einführung wenden wir uns dem 
zentralen Element der Kontemplation, dem 
Sitzen in Stille zu. In Verbindung mit dem 
Atem kehren wir uns immer wieder von au-
ßen nach innen. Die Praxis der Kontemp-
lation führt zur Erfahrung des eigenen spi-
rituellen Kernes, der trägt, begleitet und ver-
wandelt. Die Teilnehmer des Kurses erhal-
ten freien Eintritt für den Abendvortrag von 
Herrn Haack.
Referenten: Petra Speth, Audiotherapeutin 
(DSB), Kontemplationslehrerin (Wohnraum 
des Göttlichen)
Andreas Speth, Kinder- und Jugendpsych-
iater, Kontemplationslehrer (Wohnraum 
des Göttlichen)
So. 12.12.2021
Beginn 19:00 Uhr, Ende 21:30 Uhr
Das EINE ist meine wahre Natur und die 
Natur aller Wesen
Vortrag zu einem Leitmotiv der Mystik
In der Mystik der unterschiedlichen Tradi-
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kINDErGArTEN-
NAchrIchTEN

kindergarten St. Barbara
OT Ebersbach, Ebersbacher Str. 41,
Tel. 06028/1589
kindergarten-ebersbach@t-online.de
Fantasiereich für kinder, St. Johannes
OT Leidersbach, Hauptstr. 140,
Tel. 06028/1552
kiga-leidersbach@gmx.de
kindergarten St. Laurentius
OT Roßbach, Bayernstr. 10, Tel. 06092/207
kiga-rossbach@web.de
kinderkrippe hosenmatz
OT Leidersbach, Waldweg 3,
Tel. 06028/9930906
info@kinderkrippe-hosenmatz.de
Evang. kindergarten “Villa kunterbunt“
Am Rücker Berg 1, 63839 Kleinwallstadt-
Hofstetten, Telefon: 06022.25102, E-Mail: 
kiga.kunterbunt.hofstetten@elkb.de

Fantasiereich für 
kinder, St. Johannes
St. Martinsumzug des
Fantasiereich für kinder, Leidersbach
Wenn auch im kleinen Rahmen, er fand 
statt: Der Umzug anlässlich des Heiligen 
St. Martins. Am Freitag, den 12.11.2021 
trafen sich Kinder und Eltern mit den Erzie-
herinnen am Marienplatz zu einer kleinen 
Marien-Andacht. Die Vorschulkinder führ-
ten ein schönes Singspiel vor. Die Kinder-
augen und Laternen strahlten wie helle Ster-
ne und alle lauschten den schönen Stim-
men, die fröhlich viele Lieder sangen. Wir 
folgten zusammen dem St. Martin auf sei-
nem Pferd durch die Kolpingstraße, wo es 
am Pfarrheim eine weitere Andacht mit Für-
bitten gab und die Kindergartenkinder er-
neut ein Lied sangen. Am Ende, als alle am 
Kindergarten angekommen waren, erhiel-
ten sie einen beliebten „Martinsweck“. Der 
Elternbeirat möchte hier ein riesengroßes 
Dankeschön aussprechen: an die Feuer-
wehr, an die Kolpingkapelle, an die Reite-
rin mit Pferd, an den „Martinsweck“-Bäcker, 
an alle Erzieherinnen! Seit langem hatten 
wir wieder ein Gefühl der Gemeinschaft! 
Wir haben uns über jede/n einzelne/n Teil-
nehmer/in sehr gefreut.
Vorschau: Weihnachtsleckereien
Der Elternbeirat des FantasieReichs hat 
sich in diesem Jahr etwas Neues einfallen 
lassen: Wir möchten euer berüchtigtes Hüft-
gold verwöhnen und die Gaumenfreuden 
aller Feinschmecker versüßen. Ab 
01.12.2021 findet ihr kleine Leckereien, die 
gerade in der Vorweihnachtszeit und be-
sonders an Weihnachten nicht fehlen soll-
ten, in verschiedenen Leidersbacher Läd-
chen. Gönnt euren Geschmacksnerven et-
was Gutes und greift zu. Gegen einen klei-
nen Obolus gibt’s winterliche Marmelade, 
Kräutersalz, Zucker-Zimt-Mischung, ge-
brannte Mandeln. Der Erlös kommt zu 100 
% den Kindern des FantasieReichs in Lei-
dersbach zugute. Also: Greift zu!
Nikolausstrümpfe für die kinder
Ein großes Danke geht an unsere lieben Se-
niorinnen und Senioren von der Care Ta-
gespflege in Eschau, die für unsere Kinder 

BErEITSchAFTSDIENSTE

  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
116 117

  In lebensbedrohlichen Fällen 112
  Notfallfaxnummer für hörge schä digte 

112 oder 06021 – 4561090

Ärzte:
Der Bereitschaftsdienst der Hausärzte im 
Bereich Sulzbach, Leidersbach, Kleinwall-
stadt, Hofstetten und Hausen ist zu erfah-
ren über die Vermittlungszentrale der Kas-
senärztlichen Vereinigung Bayerns, Tel. 
116 117

zahnärzte:
von 10.00 – 12.00 und 18.00 – 19.00 Uhr 
an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen
Sa./So. 04./05. Dezember 2021
Herr Christian Buortesch,
Herr Dr. med. dent. Boris Ovchinski,
Im Höning 5, 63820 Elsenfeld,
Tel. 06022/2059900

Tierärzte:
An Wochenenden von Freitag 19 Uhr bis 
Montag 7 Uhr, an Feiertagen von 19 Uhr 
am Vorabend bis 7 Uhr des folgenden Werk-
tages
Sa./So. 04./05. Dezember 2021
Herr Johannes H. Koch, Seeweg 5,
63906 Erlenbach a. M.,
Tel. 09372/9407871
Achtung hühnerhalter!
Abgabe von Impfstoff zur Wasservakzinie-
rung am Freitag, 03. Dezember 2021, von 
16:30 bis 18:00 Uhr bei Tierarztpraxis Anet-
te koll, hauptstraße 99, 63843 Niedernberg.
Die Anwendung muss innerhalb von 2 Stun-
den erfolgen!
Es ist erforderlich die Tiere schon vorher 
mehrere Stunden dürsten zu lassen.

Apotheken:
von morgens 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des 
folgenden Tages
Samstag, 04. Dezember 2021
Bachgau-Apotheke, Breite Straße 47, 
63762 Großostheim, Tel. 06026/6616
Sonntag, 05. Dezember 2021
Markt-Apotheke, Fährstraße 2,
63839 Kleinwallstadt, Tel. 06022/21225
Montag, 06. Dezember 2021
Elsava-Apotheke, Erlenbacher Str. 16, 
63820 Elsenfeld, Tel. 06022/9100
Dienstag, 07. Dezember 2021
Sonnen-Apotheke, Marienstr. 6,
63820 Elsenfeld, Tel. 06022/8960
Mittwoch, 08. Dezember 2021
Markt-Apotheke, Hauptstr. 71,
63933 Mönchberg, Tel. 09374/99927 und
Sebastian-Apotheke, Balduinistr. 4, 
63762 Großosth.-Wenigumstadt,
Tel. 06026/4883
Donnerstag, 09. Dezember 2021
Turm-Apotheke, Hauptstr. 19,
63868 Großwallstadt, Tel. 06022/22744
Freitag, 10. Dezember 2021
Apotheke am Markt, Breite Str. 6,
63762 Großostheim, Tel. 06026/4915

Gemeindeverwaltung 06028 / 97410
1. Bürgermeister
Michael Schüßler 0151 / 19652254
2. Bürgermeister
Andreas Hein 0173 / 9162707

Bauhof 06092 / 5641
Notruf Wasserversorgung 06092 / 821846
Notruf AMME Abwasserentsorgung 0160/96314441
Störung Kanalnetz 06023/96690
Mehrzweckhalle 06028 / 4195
Schule 06028 / 7431
Schule – Telefax 06028 / 995530
Mittagsbetreuung Schule 06028 / 995531
Bücherei 06028 / 974122

Notruf Feuerwehr und
Rettungsdienst 112
Feuerwehrhaus 06028 / 991933
Feuerwehr OT Ebersbach:
1. Kdt. Mario  Sommer 06092 / 8236699
Feuerwehr OT Leidersbach:
1. Kdt. Florian Schüßler 06028 / 9930846
Feuerwehr OT Roßbach:
1. Kdt. Markus Pfeifer 0171 / 3800862
Feuerwehr OT Volkersbrunn:
1. Kdt. Anton Elbert 06092 / 6830

Notruf Polizei 110
Polizeiinspektion Obernburg 06022 / 6290

Rufnummern der Ärzte in Leidersbach
Allgemeinärzte
Jörg Frieß, Hauptstr. 118,
Allgemeinarzt 06028/9791250

Zahnarzt
Dr. med. dent. Olaf Doebert, Hauptstr. 109,
Zahnarzt 06028/5533

Seniorenkreise – Ansprechpartner
Ulrike Kunkel 06028 / 6703
Lore Hefter 06028 / 4564

Nachbarschaftshilfe:
Mobil-Nr. 0151/53718910
oder
Heidelinde Burkholz 06028 / 99 97 902
Doris Berberich 06028 / 99 67 77
Ursula Langeheine 06028 / 61 60

Strom:
bayernwerk AG 09391/903-0
bayernwerk Stromversorgung 0941/28003311
bayernwerk Störungsnummer 0941/28003366

Gasversorgung Unterfranken GmbH: Betriebs-
stelle Untermain (Erlenbach) 0931/27943
Störungsdienst: 0941/2800355

Caritas-Sozialstation, Sulzbach 06028/9778375
BRK-Service-Center
Miltenberg 09371 / 947330
Geschäftsstelle Obernburg 06022 / 6181-0

Beerdigungsinstitut
Wegmann 06021 / 23424
Bestattungen Brand –
Trauerhilfe mit Herz 06092 / 4659999

Beratungsstelle für Senioren
und pflegende Angehörige
Miltenberg 09371 / 6694920
Erlenbach a. Main 09372 / 9400075
Internet unter Gesundheit und Soziales
www.seniorenberatung-mil.de
www.bd-untermain.de

Ökumenische TelefonSeelsorge –
anonym, kompetent, 0800 / 111 0111
rund um die Uhr oder 088 / 111 0222

Gesundheitsamt  
LRA Miltenberg 09371 / 501-523
Corona-Hotline Bürgertelefon 09371 / 501-700

Wichtige 
Telefonnummern
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in seinen verschiedenen Auswirkungen 
auch blendend recherchiert. Herausgekom-
men ist ein Scienc-Fiction-Thriller, der nicht 
nur spannend ist, sondern auch zum Nach-
denken anregt.
kobr Michael, klüpfel Volker
Der Allgäuer kommissar mal ganz ohne 
Verbrechen, dafür mit 24 Weihnachtska-
tastrophen.
Drei Tage vor Weihnachten stürzt Kluftis 
Ehefrau beim Anbringen der Christbaum-
spitze von der Leiter und muss ins Kran-
kenhaus. Er versucht, den Baum weiter zu 
schmücken, löst aber mit der Beleuchtung 
einen Riesenkurzschluss aus. Mit den hilfs-
bereiten Elektrikern trinkt er den Glühwein 
für eine Wohltätigkeitsveranstaltung aus. 
Dann trifft auch schon der Vater seiner 
Schwiegertochter aus Japan ein. Hektik 
und diverse häusliche Pannen sind die Fol-
ge. Zuletzt schmücken die beiden Männer 
den Baum mit allerhand – zumindest in 
Deutschland – nicht gebräuchlichen Ge-
genständen. Ersatzglühwein brauen sie 
selber mit allem Wein und Gewürzartigem, 
das sie im Haus finden, und der wird der 
Renner auf dem Weihnachtsmarkt. – Zum 
Kult-Kommissar wurde Kluftinger wegen 
seiner persönlichen Eigenarten, seinem 
Verhaftetsein in der Tradition und einer ge-
hörigen Portion Ungeschick im Alltag. Das 
zelebriert das Autorenduo in diesem Büch-
lein ausgiebig. So witzig manche Szenen 
sind, hat die Geschichte doch einen Hauch 
von Wir-brauchen-noch-eine-Klufti-Weih-
nachtsstory.

JUGEND-NEWS

Öffnungszeiten im Jugendtreff
Montag und Donnerstag
von 16:00 – 19:00 Uhr
Ansprechpartnerin: Birgit Lang
Dipl.-Soz.-Päd. (FH), Tel. 0176/95571130

GEMEINDEBÜchErEI

Öffnungszeiten
OT Leidersbach
Mittwoch 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Freitag 17:00 Uhr – 18:30 Uhr
(freitags Eine Welt Kiosk geöffnet)
Bitte beachten Sie die corona-Maßnahmen 
für unsere Bücherei:
Die 2G-Regelung wird flächendeckend aus-
geweitet und gilt daher künftig auch für 
den regulären Bibliotheksbetrieb.
Zu 2G zugelassen sind ohne Impfung künf-
tig Kinder bis 12 Jahre und 3 Monate.
Für kinder von 12 bis 17 Jahren gilt die 
Ausnahme (ohne Impfung) nicht mehr.
Statt der medizinischen Maske muss im 
Innenraum wieder eine FFP2-Maske getra-
gen werden. Kinder bis zum sechsten Ge-
burtstag sind von der Maskenpflicht be-
freit. Kinder und Jugendliche zwischen dem 
sechsten und 16. Geburtstag müssen zu-
mindest eine medizinische Maske tragen.
Dankeschön!
Lesetipps:
hoppe ralf, rossmann Dirk
Der zorn des Oktopus
SF-Thriller um die klimakatastrophe und 
die rettung der Welt.
Die Erde in knapp zehn Jahren: Die Klima-
katastrophe ist Realität und ein internati-
onales Staatenbündnis will mithilfe eines 
Supercomputers das Schlimmste verhin-
dern. Doch ein indischer Milliardär bekommt 
Zugang zu diesem Computer und will da-
mit seine eigene radikale Vision einer nur 
für wenige Menschen lebbaren Zukunft 
durchsetzen. Dafür will er die Natur miss-
brauchen. Doch Thomas Pierpaoli, ein mitt-
lerer Beamter im Hochkommissariat der 
Klimaallianz, sowie die millionenschwere 
Sängerin Ariadna wollen das verhindern. 
Schließlich kommt es zum alles entschei-
denden Showdown in Sibirien. – Das Au-
torenduo schreibt nicht nur ungemein fes-
selnd. Es hat das Thema Klimakatastrophe 

dieses Jahr die Söckchen füllen. Wir wis-
sen jetzt, schon, dass die kleinen Herzen 
vor Freude tanzen und die Äuglein vor Glück 
leuchten werden.

kindergarten  
St. Laurentius 
roßbach e. V.
Gartenaktion 2021
Ein herzliches Dankeschön an die zahlreich 
erschienenen und fleißigen Helfer unserer 
diesjährigen Gartenaktion. Zusammen konn-
ten wir am 13.11.21 mit ca. 20 Helferinnen 
und Helfern unseren Außenbereich wieder 
auf Vordermann bringen. Ein ganz beson-
derer Dank geht hier an die Firma Gerlach 
Gerüstbau, die uns freundlicherweise ei-
nen LKW zur Verfügung gestellt hat.
Die Vorstandschaft & Kindergartenteam

kindergarten  
St. Barbara  
Ebersbach
rÜckBLIck ADVENTSBASAr
Unser diesjähriger Adventsbasar war ein 
voller Erfolg! Auf dem schön geschmück-
ten Kindergartenhof wurden wieder viele 
selbstgebundene Adventskränze und lie-
bevoll gebastelte Geschenkideen zuguns-
ten des Kindergartens verkauft.
Wir wollen von Herzen Danke sagen – den 
vielen helfenden Händen beim Wickeln der 
Kränze, allen die uns so großzügig mit Grün-
gut versorgt haben, dem „Blumen mit Stil“-
Team für das Besorgen der Kranzrohlinge 
und allen die uns bei den weiteren Vorbe-
reitungen geholfen haben. DANKE vor  allem 
auch allen Besuchern, die mit ihrem Ein-
kauf den Kindergarten unterstützt haben.
Vielen Dank! Elternbeirat & kiga-Team

SchULNAchrIchTEN

Grund- und Mittelschule 
Leidersbach
OT Leidersbach, Staudenweg 31,
Tel. 06028/7431
Metzgerei – Steffen Fries – Partyservice
Bergstr. 1, Leidersbach
Speiseplan vom 06. – 09. Dezember 2021
Montag: Curryreis mit fruchtiger Soße und 
Salat
Putensteak in Ananas-Curry-Soße mit Reis 
und Salat
-Nikolaus-Überraschung-
Dienstag: Kartoffelsuppe und Vollkornba-
guette
Kartoffelsuppe mit Würstchen und Voll-
kornbaguette
-Fruchtquark-
Mittwoch: Spaghetti mit Tomatensoße und 
grünem Salat
Spaghetti „Bolognese“ mit grünem Salat
-Obst der Saison-
Donnerstag:
Germknödel mit Vanillesoße
gefüllte Hähnchenbrust in Rahmsoße mit 
Spätzle und Salat
-Adventsmousse-
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Einwilligung in die Weitergabe von personenbezogenen Daten
Hiermit willige ich / willigen wir ein, dass bitte ankreuzen

1.  anlässlich meiner Geburtstagsjubiläen / unserer Ehejubiläen
Vornamen, Familienname, Anschrift, Datum und Art meines / unseres Jubiläums
zur Veröffentlichung an folgende Stellen weitergegeben werden:
 gemeindliches Amtsblatt *)
*): Hier muss auch mit einer Veröffentlichung im Internet gerechnet werden.

2.  anlässlich der Geburt unseres Kindes _______________________________________________________
 (Name des Kindes)
Vornamen, Familienname, Geburtsdatum, Geburtsort des Kindes und Vornamen, Familienname und Anschrift der Eltern 
zur Veröffentlichung an folgende Stellen weitergegeben werden:
 gemeindliches Amtsblatt *)
*): Hier muss auch mit einer Veröffentlichung im Internet gerechnet werden.

3.  anlässlich unserer Eheschließung
Vornamen, Familiennamen, Geburtsname, Anschrift, Tag und Ort der Eheschließung
zur Veröffentlichung an folgende Stellen weitergegeben werden:
 gemeindliches Amtsblatt *)
*): Hier muss auch mit einer Veröffentlichung im Internet gerechnet werden.

4.  anlässlich des Sterbefalls von ________________________________________________________________
Vornamen, Familienname, Anschrift, Sterbetag und Sterbeort der verstorbenen Person
zur Veröffentlichung an folgende Stellen weitergegeben werden:
 gemeindliches Amtsblatt *)
*): Hier muss auch mit einer Veröffentlichung im Internet gerechnet werden.

Angaben zu meiner / unserer Person:

Name: _______________________________________________________________________________

Vorname: _______________________________________________________________________________

Anschrift: _______________________________________________________________________________

Geburtsdatum: _______________________________________________________________________________

Hinweise:
Bei einer Veröffentlichung im Internet seitens des Datenempfängers können die personenbezogenen Daten weltweit ab-
gerufen und gespeichert werden. Die Daten können damit etwa auch über so genannte „Suchmaschinen“ aufgefunden 
werden. Dabei kann nicht ausgeschlossen werden, dass andere Personen oder Unternehmen die Daten mit weiteren 
im Internet verfügbaren personenbezogenen Daten verknüpfen und damit ein Persönlichkeitsprofil erstellen, die Daten 
verändern oder zu anderen Zwecken verwenden.
Mir / uns ist bekannt, dass die Daten nach Veröffentlichung in der Presse auch für Werbung, Meinungsforschung usw. 
Verwendung und in Dateien von Firmen, Instituten usw. Aufnahme finden können.
Die Einwilligung ist freiwillig. Aus der Nichterteilung oder dem Widerruf der Einwilligung entstehen keine Nachteile. Ich 
gebe / Wir geben hiermit meine / unsere ausdrückliche Einwilligung im Sinne des Art. 2 Bayerisches Datenschutzgesetz 
(BayDSG) i.V.m Art. 6 Abs. 1 Buchst. a, Art. 7 EU Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO 2016/679).
Die Einwilligung ist jederzeit schriftlich mit Wirkung für die Zukunft widerruflich.

_______________________________________________________________________________________________
(Ort, Datum)

_______________________________________________________________________________________________
Unterschrift aller Betroffenen
(Bei Minderjährigen: Unterschrift beider Sorgeberechtigten)
(Bei Sterbefall: Unterschrift eines Angehörigen)
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kAThOLISchE kIrchENNAchrIchTEN

Liebe Mitchristen!
In der nächsten Woche feiern wir das Hoch-
fest Maria Empfängnis. Früher war der 8.12. 
sogar ein Feiertag. In Italien ist er dies bis 
heute. Traditionell macht sich an diesem 
Tag die Mutter Gottes in den Grundgemein-
den auf Herbergssuche bis zum 4. Advent. 
Familien können sich im Pfarrbüro anmel-
den, wenn sie an einem bestimmten Tag 
die Mutter Gottes und damit auch ihren 
Sohn aufnehmen wollen und ihnen nicht 
wie vor 2000 Jahren in Betlehem kein Ob-
dach zu geben. Wie im letztem Jahr natür-
lich nur im engsten Familienkreis. Noch im-
mer sind viele Menschen weltweit auf der 
Flucht oder haben kein Obdach. Schließen 
wir gerade diese Menschen in der kalten 
Jahreszeit mit ein in unser Gebet, damit ih-
nen in ihrer Notsituation geholfen wird.

Ihr Pfarrer Martin Wissel

Pfarrbüro Leidersbach, kolpingstraße 14
Bürostunden sind montags und dienstags 
von 9:00 Uhr – 11:30 Uhr und freitags von 
14:30 Uhr– 17:00 Uhr.

Telefon 06028/1595, Fax 994280, E-Mail 
pfarrei.leidersbach@bistum-wuerzburg.de

Pastoralreferentin Margret reis,
Tel. 06028/97 78 433, E-Mail: margret.reis@
bistum-wuerzburg.de, Büro im Pfarrhaus 
Leidersbach,
im allgemeinen Montag Nachmittag, Diens-
tag u. Freitag Vormittag im Büro erreich-
bar.

Gemeindereferentin Simone Dempewolf
Pfarreiengemeinschaft St. Christophorus 
Sulzbach/Pfarreiengemeinschaft Maria im 
Grund Leidersbach
Büroanschrift: Jahnstraße 22,
63834 Sulzbach, Telefon: 06028/99129-13
Diensthandy: 0152 / 08460624; E-Mail: 
 simone.dempewolf@bistum-wuerzburg.de
Bürozeiten nach vorheriger Terminverein-
barung!

homepage: www.Maria-im-Grund.de
In diesen bewegten Zeiten ist ein Blick auf 
die Homepage immer sinnvoll. Sie erfah-

ren aktuell Änderungen, Besonderheiten 
und bekommen neue Informationen.

Eine-Welt-kiosk in der Bücherei:
freitags von 17.00 – 18.30Uhr

INFOrMATIONEN FÜr DIE 
PFArrEIENGEMEINSchAFT

rahmenbedingungen für 
Gottesdienste
Ab dem Betreten des Kircheninnenraums 
müssen alle Gottesdienstteilnehmer ab 
dem vollendeten 6. Lebensjahr eine Mas-
ke tragen. Für Kinder und Jugendliche ab 
dem vollendeten 6. Lebensjahr bis zum 16. 
Lebensjahr, eine FFP2-Maske ab dem voll-
endeten 16. Lebensjahr. Nach staatlicher 
Vorgabe kann die Maske am Platz abge-
legt werden. Die Diözese empfiehlt aber 
dringend, bei allen Gottesdiensten auch 
am Platz die Maske zu tragen. Auch die 


